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Montag, 16. September 2019 

10:00 Uhr            

Foyer                

Hotel Aquino 

Individuelle Anreise                                                                         

Registrierung & Begrüßungskaffee 

11:00 - 11:30 Uhr 

Auditorium A 

Eröffnung der Veranstaltung und Ansprachen zur 

Preisverleihung 

 Dr. Michael Meister                                                              
Parlamentarischer Staatssekretär bei der                           
Bundesministerin für Bildung und Forschung 

Dr. Dorothea Rüland                                                              
Generalsekretärin des Deutschen Akademischen               
Austauschdienstes 

Moderation: Bernd Fischer, BMBF Referat 413  

11:30 - 11:45 Uhr 

Auditorium A 

Neues vom Gewinner des Vorjahres 

Wie der Welcome-Preis die Initiative positiv verändert hat 

 Initiative “BTU Welcome - Buddy und Mentor“ 

Brandenburgische Technische Universität Cottbus 

11:45 - 12:45 Uhr 

Auditorium A  

Verleihung des Welcome-Preises  

 
 

Vorstellung der Filmportraits                                                      

der drei nominierten Initiativen  

Verkündung der Platzierung und                                          

Übergabe der Urkunden 

Musikalischer  

Beitrag  

Emin Kerimov, Pianist / Teilnehmer an einem DAAD-

geförderten Integra-Kurs an der Universität Erlangen-

Nürnberg                                                                    
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12:45 - 14:00 Uhr 

Foyer 

Mittagspause                                                                          

 Fototermin der prämierten Initiativen  

14:00 - 14:45 Uhr 

Auditorium A 

Fachvortrag und Diskussion                                   

 
 

“Migration und Flucht in den Medien“                                      

Canan Topçu, Journalistin / Dozentin                                                           

14:45 - 15:30 Uhr 

Auditorium A 

Angekommen im Fachstudium -                                   

Fachvorträge geflüchteter Studierender                          

 
 

“Übersicht zum Studium Humanmedizin“                     

Krikor Ohanian, Universität Lübeck (Medizin) 
 

“Was ist Automatisierungstechnik?“                               

Samar Samara, TH Wildau (Automatisierungstechnik) 

15:30 - 16:15 Uhr  

Auditorium B &  

Foyer 

 

Networking und Posterausstellung  

 
 

Freier Austausch und Vernetzung bei Kaffee und Snacks 

17:00 - 18:30 Uhr 

Auditorium A 

Lesung mit Redakteuren der Zeitschrift “Neu in 

Deutschland“ (nid) 

 Autorinnen und Autoren des Zeitungsprojektes “Neu in 

Deutschland“ (nid) 

18:30 Uhr              

Foyer 

Abendessen  

  

                ...kulinarischer Ausklang  
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Dienstag, 17. September 2019 

09:00 - 10:45 Uhr                  Workshops Runde 1 

 

Seminarraum 1                           

 

Institutionalisierung - Wie gründet man aus einer       

Initiative einen Verein?                                                           

Michael Röcken, Rechtsanwalt 

 

Auditorium A Interkulturelle Kompetenz arabische Welt                                

Dr. Gabi Kratochwil, CrossCultures 

 

Seminarraum 3 Sichere Argumentation gegen “Rechts“ 

Argumentationstrainerinnen und –trainer des Netz-
werks für Demokratie und Courage 

 

Auditorium B Studienfinanzierung für Geflüchtete                             

Andrea Meenken, Studierendenwerk Hamburg 

 

Clubraum Der Weg in die Hochschule über uni-assist -                      
für Studieninteressierte mit Fluchthintergrund                               

Jeanette Koeplin und Sabrina Schäfer, uni-assist e.V. 

10:45-11:30 Uhr  

Auditorium B &  

Foyer 

 

Networking und Posterausstellung 

 Freier Austausch und Vernetzung bei Kaffee und 

Snacks 
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11:30 - 13:15 Uhr Workshops Runde 2 

 

Seminarraum 1 Institutionalisierung - Wie gründet man aus einer       

Initiative einen Verein?       

Michael Röcken, Rechtsanwalt 

Auditorium A Interkulturelle Kompetenz arabische Welt                                 

Dr. Gabi Kratochwil, CrossCultures 

Seminarraum 3 Sichere Argumentation gegen “Rechts“ 

Argumentationstrainerinnen und -trainer des Netz-
werks für Demokratie und Courage 

Auditorium B Studienfinanzierung für Geflüchtete                             

Andrea Meenken, Studierendenwerk Hamburg 

Clubraum Der Weg in die Hochschule über uni-assist -  
für Studieninteressierte mit Fluchthintergrund              

Jeanette Koeplin & Sabrina Schäfer, uni-assist e.V. 

13:15 - 14:15 Uhr 

Auditorium A   

Austauschrunde und Abschlussplenum -  

Studierendenreporter, BMBF und DAAD 

 Katharina Fourier, DAAD & Bernd Fischer, BMBF 

Ab 14:15              

Foyer 

Lunchsnack                                                                                 

Ende der Konferenz und individuelle Abreise 
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Workshops 

“Institutionalisierung - Wie gründet man aus einer Initiative  

einen Verein?“                                                           

Moderation: Michael Röcken, Rechtsanwalt 

Viele Initiativen sind aus der Motivation gegründet worden, Men-

schen zu helfen. Viele Mitstreiter waren schnell gefunden und man 

legte los. Rechtliche und steuerliche Fragestellungen werden zu 

diesem Zeitpunkt häufig nicht in einem ausreichenden Maß berück-

sichtigt. Um eine Struktur zu finden, gehen viele Initiativen später 

den Weg der Vereinsgründung. Welche Schritte hier bedacht wer-

den müssen und auf welche Punkte geachtet werden sollte, be-

leuchtet der Workshop „Institutionalisierung – Wie gründet man aus 

einer Initiative einen Verein?“. Der Referent stellt die einzelnen 

Schritte dar und gibt Musterformulierungen und Tipps zur erfolgrei-

chen Gründung. 

______________________________________________________ 

“Interkulturelle Kompetenz arabische Welt“                                 

Moderation: Dr. Gabi Kratochwil, CrossCultures 

Die arabische Welt ist kein homogener Block, auch hier gibt es Viel-

falt, die sich im Miteinander widerspiegelt. Welche arabischen Kul-

turdimensionen prägen das Miteinander? Wie wirken sie sich bei-

spielsweise auf Religion, Tradition, Gender, Umgang mit Hierar-

chien, Kommunikation, Konflikte, Zeitmanagement, Lehr- und Lern-

konzepte aus? Was bedeuten diese Prägungen für gegenseitige 

Erwartungen? Welchen Anteil hat der Geflüchteten-Kontext?  

Auf der Grundlage des kontrastiven Kulturansatzes werden Selbst- 

und Fremdsicht reflektiert und Handlungsstrategien erarbeitet, die 

einen sicheren und zielführenden Umgang im fremdkulturellen Kon-

text ermöglichen. Kognitive, affektive und verhaltensorientierte Mo-

dule ergänzen sich hierbei. 
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Sichere Argumentation gegen “Rechts“ 

Moderation: Argumentationstrainerinnen und -trainer des Netz-

werks für Demokratie und Courage 

Rassistische Einstellungen begegnen uns in Ehrenamt, Politik und 

privatem Umfeld. Gruppenbezogene soziale Ausgrenzung ist kein 

Randphänomen, sondern weit verbreitet in unserer Gesellschaft. 

Dieser Umstand macht die alltägliche Auseinandersetzung damit 

nicht leicht. Aus politischem Desinteresse, rechtspopulistischer Agi-

tation, fehlenden Informationen und vorhandenen Ressentiments 

entsteht Diskriminierung mit konkreten Folgen für Betroffene. Es gilt 

zu widersprechen und mutig für Menschenrechte einzutreten. Der 

Workshop vermittelt Argumentations- und Handlungskompetenzen 

in der Auseinandersetzung mit inhumanen nicht demokratischen 

Einstellungen, die auch im Hochschulbereich angekommen sind.  

______________________________________________________ 

“Studienfinanzierung für Geflüchtete“                            

Moderation: Andrea Meenken, Studierendenwerk Hamburg 

Neben den fachlichen Anforderungen stellt die Finanzierung des 

Studiums eines der wichtigsten Themen studieninteressierter Ge-

flüchteter dar. Die Finanzierungsoptionen für diese Gruppe während 

der Vorbereitung bzw. im Studium sind sehr unterschiedlich. Der 

Workshop soll einen ersten allgemeinen Überblick für die Orientie-

rung von Studieninteressierten mit Fluchthintergrund bieten. Zu-

nächst werden die klassischen Finanzierungsinstrumente (BAföG, 

Stipendien, Kredite) sowie die ergänzenden Möglichkeiten (z. B. 

Sozialleistungen, Jobben, etc.) vorgestellt. Dabei werden auch die 

unterschiedlichen aufenthaltsrechtlichen Situationen berücksichtigt. 

Anschließend sind die Teilnehmenden eingeladen, mit Hilfe von 

Fallbeispielen Leitfäden für die eigene zukünftige Beratungspraxis 

zu erarbeiten. 
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“Der Weg in die Hochschule über uni-assist für Studieninteres-

sierte mit Fluchthintergrund“            

Moderation: Jeanette Koeplin & Sabrina Schäfer, uni-assist e.V.                      

Damit studentische Hilfskräfte Geflüchtete bei ihrem Bewerbungs-

prozess über uni-assist künftig besser begleiten können, steht das 

uni-assist Bewerbungsverfahren im Mittelpunkt dieses Workshops. 

Neben Einblicken in die Ergebnisse der Online-Befragung, welche 

uni-assist unter fast 20.000 geflüchteten Studieninteressierten 

durchgeführt hat, werden die sechs Schritte einer Bewerbung pra-

xisnah erläutert und auch die Instrumente zur Feststellung der 

Hochschulzugangsberechtigung bei fluchtbedingt fehlenden Doku-

menten. Die Teilnehmenden werden ausreichend Raum haben für 

Fragen und Feedback rund um das Bewerbungsverfahren. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

______________________________________________________ 
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Fachvortrag 

“Migration und Flucht in den Medien“ 

 

Referentin: Canan Topçu 

 

 

Seit 2015 sind rund 1,6 Millionen Menschen nach Deutschland ge-

flüchtet. Die aus unterschiedlichen Ländern stammenden Geflüchte-

ten erlebten anfangs eine große Hilfsbereitschaft der Bevölkerung 

und nichtstaatlichen Organisationen, die überwiegende Willkom-

menskultur kippte aber recht bald, Ressentiments und Ablehnung 

wuchsen. 

Der Frage, wie Medien seit 2015 Flucht und Asyl in Medien themati-

sierten und ob/wie dies den Stimmungsumschwung beeinflusste, 

widmet sich Canan Topçu in ihrem Vortrag. 

Die türkeistämmige Journalistin/Autorin und Hochschul-dozentin ist 

spezialisiert auf die Themen Migration, Medien und Islam. Sie ist 

Mitbegründerin der „Neuen Deutschen Medienmacher“, ein bundes-

weiter Zusammenschluss von Medienschaffenden mit unterschiedli-

chen kulturellen und sprachlichen Kompetenzen und Wurzeln, der 

sich seit seiner Gründung in 2008 für mehr Vielfalt in den Medien 

engagiert. 
______________________________________________________ 
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Lesung 

„Neu in Deutschland“ (nid)                                                                                          

Zeitung über Flucht, Liebe und das Leben                                                                  

Vortragende: Autorinnen und Autoren des Zeitungsprojektes "Neu 

in Deutschland" 

 

„Neu in Deutschland“ (nid) ist eine deutschsprachige Zeitung über 

Flucht und Ankommen mit Texten geflüchteter Frauen und Männer. 

Zugleich ist es eine Plattform für vielfältige persönliche Begegnun-

gen: durch kreative öffentliche Aktionen, Lesungen, Interviews und 

andere Dialog-Formate. 

Die Initiative stärkt gesellschaftliche Teilhabe, demokratisches Be-

wusstsein und somit ein Zusammenleben, das auf die Werte von 

Freiheit, Mündigkeit und Verantwortung setzt. Das Motto: Unserer 

zweiten Mutter Deutschland haben wir viel zu verdanken, aber auch 

viel zu geben. Das versprechen wir Ihnen. 

2016 erhielt „nid“ den Deutschen Lesepreis und gelangte unter die 

Besten 10 beim Nationalen Integrationspreis 2018 der Bundeskanz-

lerin. 

 
 

 

 

 

 

______________________________________________________ 
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Praktische Hinweise 

 

Veranstaltungsort 

Tagungszentrum Hotel Aquino 

Hannoversche Str. 5b 

10115 Berlin-Mitte 

www.hotel-aquino.de  

 

Teilnahme an Workshops und Trainings 

Bitte besuchen Sie die Workshops und Trainings, für die Sie zuge-

teilt wurden. Für Fragen steht Ihnen das Tagungsteam gerne zur 

Verfügung. 

 

Evaluation 

Gerne möchten wir Ihre Anregungen für weitere Veranstaltungen 

berücksichtigen und würden uns über Ihre Beteiligung an unserer 

Online-Evaluation freuen. Wir werden den Link nach der Konferenz 

per E-Mail an alle Teilnehmer versenden. 

 

Fotografie 

Die Veranstaltung wird fotografisch dokumentiert. Der DAAD wird 

die Aufnahmen gegebenenfalls für seine Informations- und Öffent-

lichkeitsarbeit nutzen. Falls Sie nicht möchten, dass wir Aufnahmen 

verwenden, auf denen Sie klar erkennbar sind, bitten wir um eine 

Rückmeldung. 

 

Taxi Berlin: 030 202020 

_____________________________________________________ 
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Notizen 

______________________________________________________
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______________________________________________________
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______________________________________________________ 
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Kontakt 

Konzeption: Referat P43 Hochschulprogramme für Flüchtlinge                                                                               

Katharina Fourier, Referatsleitung                                              
E-Mail: fourier@daad.de                                                                      
Tel. 0228 882-259 

Anke Siemens                                                                                   

E-Mail: siemens@daad.de                                                         

Tel. 0228 882-5237  

Linn Hildebrandt                                                                         

E-Mail: m.hildebrandt@daad.de                                               

Tel. 0228 882-287  

Judith Lüdenbach                                                                             

E-Mail: luedenbach@daad.de                                                              

Tel. 0228 882-558  

Michael Schmitz                                                                            

E-Mail: m.schmitz@daad.de                                                    

Tel. 0228 882-356 

Rachel Estevez Prado                                                                  

E-Mail: estevez@daad.de                                                                  

Tel. 0228 882-8829  

 

Organisation: Referat K14 - Veranstaltungen  

Eva-Maria Schuth                                                                         

E-Mail: schuth@daad.de 

Tel. 0228 882-549  

Anja Neumann 

E-Mail: a.neumann@daad.de 

Tel. 0228 882-592 
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